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1.-August-Feier in Birmensdorf

Schöner Geburi mit Klarinette, Pauken und Trompeten
Bei allerschönstem Sommerwetter fand die diesjährige 1.-August-Feier vor dem GZ Brüelmatt statt – mit viel Musik, 
offeriertem Dinner, schönen Begegnungen und einer spannenden Ansprache von Swissmem-Direktor Stefan Brupbacher.

Redaktion Birmensdorfer

Besuchende der diesjährigen 1.-August-Feier wurden schon wäh-
rend des Abendessens mit schönen Klängen des Volksmusik-
Quartetts von Mathias Landtwing verwöhnt. Der gefragte Mu-
siker verbindet gekonnt alpine Grooves, Weltklang und Jazz zu 
einem eigenständigen Sound. Auch der Gemeindepräsident  
Ernst Brand war sichtlich erfreut, allen Gästen einen solchen 
musikalischen Leckerbissen präsentieren zu dürfen. Auch die 
kulinarischen Häppchen kamen an und waren für jeden Gast 
bezahlbar. Denn einmal mehr spendierte die Gemeinde einen 
Wertgutschein von 15 Franken pro Person, den man für ein gan-
zes Menü, Getränke, Würste oder Glacé einlösen konnte – eine 
schöne Geste und längst nicht selbstverständlich.

Um Punkt 19.45 Uhr übernahm die Harmonie Birmensdorf 
das musikalische Zepter und verwöhnte alle Anwesenden mit 
Pauken und Trompeten, wobei die ausgewählten Stücke perfekt 
zum Nationalfeiertag passten. Die Melodien fanden Anklang, und 
oftmals wurde auch spontan mitgeklatscht. Ihren Höhepunkt er-

reichte die musikalische Untermalung einmal mehr mit der live 
gespielten Landeshymne – zu sehen auch auf dem Instagram-
Kanal @birmensdorfer.

Spannend war auch die diesjährige Festansprache von Swiss-
mem-Direktor Stefan Brupbacher. Er betonte den Stellenwert von 
Schweizer Industriefirmen, wobei sich zahlreiche Mitglieder auch 
in der Region Birmensdorf befänden. Auch lobte er das duale 
Bildungssystem und betonte, wie wichtig und zukunftsweisend 
gerade in Zeiten der omnipräsenten künstlichen Intelligenz 
eine technische Berufslehre sei. Mit seiner locker-lässigen 
Art stand er nicht hinter dem Rednerpult, sondern direkt 
vor dem Publikum. Zudem verstand er es, selbst kom-
plexe Zusammenhänge mit leicht verständlichen Bei-
spielen und Vergleichen etwa zum Wellensurfen 
auch für thematische Laien fassbar zu machen. 
Schön gsi!

Alle sind im 1.-August-Fieber

Das Volksmusik-Quartett
von Mathias Landtwing Auch die Glocken läuten

Harmonie Birmensdorf spielt auf
Ernst Brand mit
Mathias Landtwing

Gemeindepräsident Ernst Brand (l) bedankt
sich beim Festredner Stefan Brupbacher

Die Gemeinde 
bietet ein Dinner
in Gutschein-Form

Das Menü mundet vorzüglich

Danke fürs schöne Festkonzert!

Der Magen knurrt
Die Nationalhymne
steht auf der Rückseite

Dieses Jahr fand die Feier im Freien statt
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WSL-Ausstellung «Breaking the Code»

Den Geheimnissen der DNA auf der Spur
Was verrät ein Wassertropfen über die Tiere, die in einem Bach leben? Wie lassen sich seltene Pilze nachweisen,  
ohne sie je zu Gesicht zu bekommen? Und wie hilft die DNA dabei, Wälder, Wildtiere und ganze Ökosysteme besser zu verstehen?  
Antworten auf diese und viele weitere Fragen liefert die Ausstellung «Breaking the Code» im Empfangsbereich der 
Eidgenössischen Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft WSL in Birmensdorf.

Redaktion Birmensdorfer

Die kostenlose Mini-Ausstellung lädt (eher erwachsene) Inte-
ressierte dazu ein, in die faszinierende Welt der genetischen 
Forschung einzutauchen. Sie zeigt anschaulich, wie moderne 
DNA-Analysen heute eingesetzt werden, um verborgene Spuren 
des Lebens sichtbar zu machen. Ob Tiere, Pflanzen, Pilze oder 
Mikroorganismen – nahezu alle Lebewesen hinterlassen gene-
tische Hinweise in ihrer Umwelt. Selbst in Wasser, Boden oder 
Luft lassen sich kleinste DNA-Fragmente nachweisen. Diese so-
genannte Umwelt-DNA (eDNA) eröffnet der Forschung völlig 
neue Möglichkeiten, Arten nachzuweisen und die biologische 
Vielfalt zu erfassen, ohne Organismen direkt beobachten oder 
beproben zu müssen.

Anhand zahlreicher Beispiele aus der Forschung der WSL 
erfahren Besucherinnen und Besucher, wie genetische Methoden 
helfen, Wanderbewegungen von Wildtieren nachzuvollziehen, 
die genetische Vielfalt bedrohter Arten zu untersuchen oder 
herauszufinden, wie sich Pflanzen und Tiere an den Klimawan-
del anpassen. Die Ausstellung macht deutlich, dass Gene weit 
mehr sind als der «Bauplan des Lebens»: Sie liefern wertvolle 
Informationen für den Natur- und Artenschutz und tragen dazu 
bei, ökologische Zusammenhänge besser zu verstehen.

Neben leicht verständlichen Texten, Illustrationen und inter
aktiven Elementen kommen auch die Forschenden selbst zu 
Wort. In kurzen Videobotschaften berichten sie von ihrer Arbeit, 
ihren spannendsten Entdeckungen und den Herausforderungen 
der genetischen Forschung. So wird sichtbar, wie aus Laborana-
lysen und aufwendiger Feldarbeit neues Wissen über unsere 
Umwelt entsteht.

Die Ausstellung richtet sich an alle, die sich für Natur, 
Wissenschaft und Biodiversität interessieren – unabhängig von 
ihrem Vorwissen. Familien, Schulklassen und Einzelbesuchende 
erhalten einen leicht verständlichen Einblick in eine Forschung, 
die unseren Blick auf die Natur grundlegend verändert.

Der Besuch ist kostenlos und kann während der Öffnungs-
zeiten der WSL individuell erfolgen. Wer wissen möchte, welche 
Geschichten in den Genen unserer Umwelt verborgen liegen, 
findet in «Breaking the Code» zahlreiche überraschende Ant-
worten – und vielleicht auch neue Fragen.

� Mehr Infos: https://genetic-expo.wsl.ch

Die Ausstellung im Empfangsbereich der Eidgenössischen
Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft WSL Vielfältige Lebensräume

Spannende Facts Wie ein Schädling in die Schweiz kam
«Breaking the Code» –
ganz anders als der Nemo-Song
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Die kaufmännische Ausbildung in einer öffentlichen Verwaltung ist ein interessanter 
Einstieg in die Berufswelt. Die Lehre führt dich über den Büroalltag hinaus - mitten hinein ins Leben. 
Wir begleiten dich auf diesem Weg und bilden dich zum Profi aus!

Für den Lehrstart Mitte August 2027 suchen wir zwei engagierte Personen für die

Lehrstelle als Kauffrau / Kaufmann EFZ 
(Branche öffentliche Verwaltung)
Das erwartet dich:
•	 Eine abwechslungsreiche Ausbildung mit direktem Bezug 

zum öffentlichen Leben in Birmensdorf

•	 Umfassende Einblicke in die Tätigkeiten 
einer öffentlichen Verwaltung

•	 Die Beratung von Einwohnerinnen und 
Einwohnern am Schalter, Telefon und per E-Mail

•	 Das Erstellen von Briefen, Protokollen 
und weiteren Dokumenten

•	 Das Arbeiten mit modernen Fachapplikationen 
und digitalen Arbeitsmitteln

•	 Die Unterstützung bei spannenden Projekten 
und Verwaltungsaufgaben

•	 Die Mitwirkung bei sozialen, kulturellen 
und gesellschaftlichen Themen

•	 Spannende Einblicke in politische Prozesse, 
Abstimmungen und Wahlen

•	 Die schrittweise Übernahme von 
Verantwortung für eigene Aufgabenbereiche

Das bringst du mit:
•	 Gute Noten in der Sek A

•	 Gute Deutschkenntnisse (mündlich und schriftlich)

•	 Freude an administrativen Tätigkeiten  
sowie organisatorisches Geschick

•	 Interesse an gesellschaftlichen und politischen Themen

•	 Teamfähigkeit und eine offene, aufgestellte Persönlichkeit

•	 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

•	 Motivation, Neues zu lernen und dich aktiv einzubringen

Hast du noch Fragen? Ich bin gerne für dich da.
Gentiana Iliri, Berufsbildungsverantwortliche, 
Telefon 044 739 12 34, ausbildung@birmensdorf.ch

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über deine Online-Bewerbung. 
Mehr Informationen über die Gemeinde  
Birmensdorf findest du auf unserer Website  
www.birmensdorf.ch.

Wir sind gespannt und freuen uns auf dich!
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Zwischen Gehörschutz und  
Gemeinschaft: Feldschiessen 
in Birmensdorf

KMU-Story nila kids: 
«Vor allem Bambus- 
Textilien sind sehr gefragt»

KMU-Story schnick-
schnack.ch: Neues Atelier 
für Gross und Klein

1 2 3
 Rückblick: Top-Stories Juli 2026
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Zertifiziert als FSC-Mix (aus vorbildlich und nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern)

Inserate und Bilder können mithilfe  
künstlicher Intelligenz (KI) erstellt worden sein.

Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland

Lueg zerscht z Birmi.

Persönlich, 

diskret und 

transparent.

Tertianum Am Rietpark

Besichtigung Alterswohnungen
Wir vermieten helle und moderne 3.5-Zimmer
Alterswohnungen. 
Kontaktieren Sie uns für einen Besichtigungstermin.

tertianum.ch/amrietpark

Tertianum Am Rietpark
Brandstrasse 3
8952 Schlieren
Telefon 044 577 37 37
amrietpark@tertianum.ch

Vereinbaren
Sie Ihre

Besichtigung
     unter Tel.      

  044 577 37 37   

	 Agenda
Sommerferien Mo, 13.7.2026 –  

Fr, 14.8.2026

Gottesdienst 
Reformierte Kirche

So, 9.8.2026 
09.30

Grüngutsammlung Mo, 10.8.2026

Bibliothek Birmensdorf 
geöffnet

Mo, 10.8.2026 
14.00 – 19.00

Anmeldeschluss Kurs «Letzte Hilfe» Fr, 14.8.2026

Bibliothek Birmensdorf 
geöffnet

Fr, 14.8.2026 
14.00 – 19.00

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.  
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

bleibt oben!

REMINDER!
Vergessen Sie nicht das Grüngut am nächsten Montag, 
10. August 2026, rechtzeitig zur Sammlung bereitzustellen. 


